
ten zur Arbeit, zum gesellschaftlichen Eigentum, zum Kollektivgeist, 
zur Freundschaft und Kameradschaft, Humanität und Gerechtigkeit, 
Wahrheitsliebe und Ehrlichkeit, auf die Verwirklichung der Prinzi­
pien der kommunistischen Moral in Form tiefer persönlicher Über­
zeugungen, ausgerichtet.

Die Lösung der Aufgaben in der politisch-ideologischen Erziehungs­
arbeit in den Strafvollzugseinrichtungen werden sowohl im Zuge der 
Durchführung von Maßnahmen zur politisch-ideologischen Erziehung, 
als auch im Prozeß der Erziehung durch Arbeit, der weltanschau­
lichen, sittlichen, rechtlichen, ästhetischen und physischen Erziehung 
der Verurteilten verwirklicht.72

Die politisch-ideologische Erziehung der Verurteilten ist vor allem 
eine praktisch-politische Erziehung. Die Politik der Kommunistischen 
Partei und der sowjetischen Regierung wird durch die Interessen der 
Werktätigen unseres Landes und die internationalen Verpflichtungen 
des sowjetischen Volkes bestimmt. Deshalb ist auch die politische 
Erziehung der Sowjetmenschen den Interessen der sowjetischen Ge­
sellschaft, dem schnellsten Erreichen der Ziele des kommunistischen 
Aufbaus untergeordnet. Die politische Erziehung soll Gefühle als 
Besitzer des Landes sowie Verantwortungsbewußtsein für die großen 
zu lösenden Aufgaben entwickeln, soll unsere Menschen durch das 
Anwachsen kommunistischen Ideengutes zur Erhöhung ihrer gesell­
schaftlichen Aktivität befähigen.

Verurteilte politisch erziehen heißt:
— bei ihnen patriotische und weltanschauliche internationale Ge­

fühle zu entwickeln;
— sie zu lehren, diese oder jene gesellschaftspolitischen Erscheinun­

gen, Ereignisse, Vorkommnisse und Taten von Menschen richtig 
einzuschätzen ;

— ihre politische Bewußtheit zu erhöhen, bei ihnen richtige politische 
Überzeugungen herauszubilden ;

— ihnen Kenntnisse und Gewohnheiten anzuerziehen, die sie be­
fähigen, ihre persönlichen Interessen denen der Gesellschaft unter­
zuordnen;

— sie in die gesellschaftspolitische Arbeit insgesamt einzubeziehen 
sowie Neigungen und Interessen an gesellschaftlicher Tätigkeit 
zu entwickeln;

— sie zu lehren, daß sich politische Überzeugungen nicht vom Ver­
halten der Menschen trennen lassen, daß sie ihren konkreten Aus­
druck in der produktiven Tätigkeit finden und entsprechend han­
deln.
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72 Siehe die entsprechenden Kapitel dieses Lehrbuches.


